
Die Einteilung ergibt sich aus
dem notwendigen Aufwand,
den der Anwender hat, bevor 
er das jeweilige Hilfsmittel nut-
zen kann.

Rohteile

Es handelt sich dabei aus-
schließlich um Drähte (rund
und vor allem vierkant) in
unterschiedlichen Dimensio-
nen und Materialarten. Aus
diesen Drähten fertigt man
sich individuelle Hilfsmittel,
was – je nach Art der ge-
wünschten Apparatur – mehr
oder weniger zeitaufwendig
sein kann. Die Drähte sind,
insbesondere wenn es sich

um Edelstahl handelt, sehr
preiswert.
Runde Drähte nutzt man 
i. d. R. im Sinne von Ligatu-
ren, also für reine Befesti-
gungs- bzw.Fixierungsaufga-
ben. Durch entsprechendes
Verdrillen können sie aber
auch Zugkräfte ausüben
(Abb.2).Runde Drähte lassen
keine 3-D-Kontrolle zu und
bieten nur einen geringen
Widerstand gegen Verwin-
dung. Vierkantdrähte hinge-
gen ermöglichen durch ihre
Verwindungssteifheit eine 3-
D-Kontrolle sowie eine sehr
stabile und in Abhängigkeit
von der Drahtdimension ri-
gide Kopplung zwischen Mi-
nischraube und Apparatur
(Abb. 3). Ein slotfüllender
Draht ist zu empfehlen.

In manchen Fällen kann es er-
forderlich sein, den Vierkant-
draht abzuwinkeln. Zum Bei-
spiel ist es bei der Mesialisa-
tion von Vorteil, wenn man am

Pin einen Haken zum Einhän-
gen einer Feder oder Elastik-
kette hat und zum anderen
eine Ankopplung zum Haupt-
bogen anbringt. Dazu sollte

der Draht im rechten Winkel
abgebogen werden. Es gibt
noch eine weitere Anwendung
für einen abgewinkelten Draht.
Das Fixieren von Vierkantdräh-
ten im Slot der Minischraube
erfolgt durch Ligaturen oder 
einen Tropfen Adhäsiv. In Ab-
hängigkeit von den reziproken
Kräften und der Qualität dieser
beiden Fixierungsmöglichkei-
ten könnte der Draht (vierkant,
aber auch rund!) unter Umstän-
den im Slot gleiten. Dies kann
zumindest bei den Pins mit
Kreuzslot sehr einfach verhin-
dert werden, indem der Draht
abgewinkelt wird (Abb. 4a). In
beiden genannten Fällen las-
sen sich slotfüllende Vierkant-
drähte allerdings nur in den
Kopf einsetzen, wenn die Slot-
kanten am Kreuzungspunkt

gebrochen sind. Von allen 16
Minischrauben mit Kreuzslot
verfügen derzeit nur der Ortho
Easy® von FORESTADENT
(Abb. 4b) und der tomas®-pin
von DENTAURUM (Abb. 4c)
über dieses hilfreiche Detail.

Halbfertigteile

Solche Hilfsmittel sind i. d. R.
Teile, die funktionstüchtig
vom Hersteller geliefert wer-
den, aber noch individuell 
angepasst werden müssen 
(Tabelle 2). Je nach Art und
Material des Hilfsmittels sind
die Preise moderat und der
Zeitaufwand für die Applika-
tion ist gering.

10_Wissenschaft & Praxis Nr. 5 |   Mai 2008   |   www.kn-aktuell.de 

Fertigteile, die sofort genutzt werden können

Element Zubehör Indikation Charakteristik

krimpbare Häkchen „En masse“-Retraktion Klemmröhrchen mit angeschweiß-
ten Häkchen zum Befestigen von
elastischen Elementen (elastische
Ketten, Federn)

Druckfedern Distalisation, Mesialisation Superelastische NiTi-Druckfedern

Zugfedern Mesialisation, Distalisation,
„En masse“-Retraktion

Superelastische NiTi-Zugfeder mit
einer zum Pinkopf passenden Öse

Häkchen für elas-
tische Ketten oder
Federn

Mesialisation, Distalisation, 
„En masse“-Retraktion

Zum Pinkopf passende Häkchen.
Sie ermöglichen eine sicheren
Halt von elastischen Ketten oder
Federn.

Sliding hook Mesialisation, Distalisation,
„En masse“-Retraktion

Vierkantröhrchen mit Extensions-
arm zum Befestigen von elasti-
schen Elementen (elastische Ket-
ten, Federn) 

Stopp-
elemente

z. B. zum Aktivieren von Druck-
federn, ohne den Bogen zu entfer-
nen

Röhrchen mit Schrauben oder 
offene Metallröhrchen zur Befes-
tigung am Bogen

Kreuzröhrchen indirekte Kopplung Kreuzröhrchen zum Verbinden von
zwei Drähten

Abutments Distalisation, Gaumennahterweite-
rung (GNE)

Aufsätze, die am Schraubenkopf
befestigt werden. Sie stellen eine
Verbindung her zu laborgefertig-
ten Apparaturen, z. B. zur Distali-
sation, Gaumennahterweiterung,
o. a.

AnwendungsbeispielProduktname Angeboten für

tomas®-crimp hook tomas®-pin

Power arm crimpable Ortho Easy®

Discopender Orthodontic Mini Implant

Crimpable hook Dual-TopTM Anchor Screw

Crimpable hook AbsoAnchor

tomas®-compression spring tomas®-pin

Druckfeder Ortho Easy®

TruFlexTM Nickel Titanium Spring Spider Pin

tomas®-coil spring tomas®-pin

tomas®-Nikodem spring tomas®-pin

Zugfeder Ortho Easy®

VectorTASTM Delta Spring VectorTASTM

Ortho Locking Closed
Coil Springs

Ortho Implant

NiTi closed springs Dual-TopTM Anchor Screw 

NiTi closed coil spring AbsoAnchor

Gentle NiTi closed coil spring AbsoAnchor

Coil spring A-1

tomas®-hook tomas®-pin

tomas®-monkey hook tomas®-pin

Monkey hook M.A.S.

Screw hook A-1

Power arm sliding Ortho Easy®

VectorTASTM Powerarm VectorTASTM 

Sliding hook A-1

tomas®-stop screw tomas®-pin

tomas®-slotted stops tomas®-pin

Crimpable stop Ortho Easy®

Crimpable stop AbsoAnchor

tomas®-cross tube tomas®-pin

cross tube Ortho Easy®

Labor Abutment Ortho Easy®

BENEFIT-Standardabutment BENEFIT

BENEFIT-Abutment mit Slot BENEFIT

BENEFIT-Abutment mit Bracket BENEFIT

BENEFIT-Abutment mit Draht BENEFIT

BENEFIT-Verbindungsplatte mit
Fixierungsschraube

BENEFIT

Tabelle 3
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NEU VON RELIANCE:

Einen dünnen Film des L.E.D. PRO SEAL® auf
die geätzte, trockene Zahnoberfläche auftragen
und mit beliebiger L.E.D. – oder Halogenlampe
aushärten. Danach die Brackets mit Paste auf-
setzen und aushärten.

Ortho Organizers GmbH – Autorisierter RELIANCE-Händler
Freecall 0800-11 43 830

Neu: L.E.D. PRO SEAL® kann mit allen Halogen- und 
L.E.D. Lampen ausgehärtet werden.

mit den gleichen Eigenschaften wie das Original PRO SEAL®
L.E.D. PRO SEAL®
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